
Vorbericht zum Budget 2024 

 

1. Erfolgsrechnung 

Das Budget 2024 schliesst mit einem Verlust von Fr. 162'710.00 ab. Der Verlust ist dem Eigenkapital zu belasten. 

2. Steueranlage und Finanzplanung 

Die Steueranlage bleibt unverändert und beläuft sich auf 0.184 der einfachen Steuer. Der Finanzplan 2025 – 2029 zeigt, dass sich die geplanten Vorhaben realisieren 

lassen. Die Sanierung des kirchl. Zentrums Neumatt kann durch den Verkauf des Pfarrhauses Einschlagweg finanziert werden. 

3. Erläuterungen zu einzelnen Konten und Kontengruppen 

300 Behörden und Kommissionen 

  Anpassung der Besoldungen infolge aufgestockter Entlöhnung des Co-Präsidiums gemäss Beschluss KGV 19.06.2023 

301 Löhne 

  Anpassung der Besoldungen um 1 % für Teuerungsausgleich, Erhöhung Beschäftigungsgrad Sigristin KGH und fehlende Stelle Jugendarbeit 

312 Ver- und Entsorgung Liegenschaften Verwaltungsvermögen 

  Die Erhöhung der Strom- und Gaspreise ist zwar nicht mehr so schlimm wie im Vorjahr, jedoch immer noch deutlich spürbar 

313 Dienstleistungen und Honorare 

  Weiterführung eines externen Beraters des Prozesses Kirche 2326 sowie mögliche Beauftragung eines externen Bau-Chefs a.i. im Mandat 

314 Unterhalt Hochbauten, Gebäude 

  Erhöhung Budget Neumatt in Folge grösserer Wartungsarbeiten aufgrund Vermietung der Schulzimmer an die Stadt Burgdorf 

330 Abschreibungen Sachanlagen VV 

  Die Abschreibungen des bestehenden VV werden in Folge Verkauf PH Einschlagweg reduziert 

400/401 Direkte Steuern natürliche Personen / direkte Steuern juristische Personen 

  Aufgrund der Steuerertragslage wird das Budget der juristischen Personen leicht angehoben, dafür das der natürlichen Personen reduziert 

447 Liegenschaftsertrag 

  Mehreinnahmen durch die Vermietung von Schulzimmern an die Stadt Burgdorf 


























